
« 

— Der erste notwegische 
»weil-Hitze Rechtsantvalt 

» debutirte diefer Tage am Stadt- und 
— Seegericht zu Chriftiania. Die weib- 

liche Vertheidigerin wirkte etwas »be- 
fremdend.«&#39; machte im Uebrigen aber 
den denkbar günstigsten Eindruck. 
Man erwartet, daß sie bald Kollegin- i 
nen erhält. j 

Die Zwillinge. JnKlofter-« 
neuburg bei Wien begaben sich un- 

liingft Nachmittags die beiden steten- 
jährigen Zwillingsfdhne des Wim- 
wiichters Johann Hahn Hand in Hand 
gebend aus der Ochule nadi tjxarxie 

,Die Kinder diirften dann somit-g den 
Bahniörder betreten hab-Im isenn als-H 
der Karlsbader Schnclkzua die Stelle 
durcheilt hatte, fand der Vater die bei- 
den Söhne auf dem Vahnlörper lie- 
gen, den einen als Jersriiaelte Leiche, 

« 

gen anderen unversehn aber bewußt- 
s. 

» »Schlagfertige« Dame. 
s IFVDr einiger Zeit wandte sich in Rom 

« unter den Zaulengängen der Via 
Roma eine Signora Balsamo, die 

.-; Gattin eines hofpitaldireitors, gegen 
-.. einen sie verfolgenden Leutnant, Na- 

« mens Delfino, und versetzte dem Jüng- 
ling iurzweg zwei kräftige Ohrfeigen. 
Der fo schmählich Blamirte, der die 
Dame belästigt hatte, forderte darauf 
deren Gemahl, erhielt aber die höh- 
nifche Erwiderung daß derselbe die 
Handlungöweise seiner Frau vollkom- 

: men billige. Darauf blieb dem Offi- 
z« zier nichts anderes iibrig, als die hand- 

-,&#39;sp feste Signora zu verklagen, die nun 
« dieser Tage, da sie gar so tüchtig zu- 

--" geschlagen, mit der Strafe von 41 Lire 
belegt wurde. 

Lehrer als Brandftifi 
t e r. Jn dem Orte Klein-Engerfen, 
Provinz Sachsen, brach le thin auf 

’dem Boden des Schulbau ed Feuer 
Fus. Der Brand wurde rechtzeitig be- 
merkt und löscht; durch das Auf- 
finden mit troleum geträntter Holz- 

«klpben, einer Ziindfchnur und eines 
., ,·Quantums Pulver wurde Meint-stif- 

« 

tung festgestellt Auf Grund der an- 

z· gestellten Ermittlungen wurde alsbald 
T der Lehrer Erxleben, welcher in der 

:. Schule wohnte, wegen dringenden Ver- 
— dachts der Brandftiftung verhaftet und 

in das Gerichtsgefängniß in Garbe- 
legen überführt Die Brandftiftung 
war mit äußerstem Rassinement in’s 
Wert gefetzn eine seine war mit von 

Petroleum übergossenen Holzscheiten 
gefüllt und darauf ein iurzes Licht ge- 
stellt. Außerdem lief von der Kiste 
eine Zündfchnur nach anderen niit Pe- 
troleum übergossenen Gegenstände-in 

» 
und im Falle die Zündfchnur versagte, 
war an ihr entlang Pulver dick aufge- 
fireut. Durch den Schulhaugbraiid 

« ift das ganze Dorf gefährdet gewesen. 
« Oftpreußifche »Ge- 

niiithlichleit.« JnderOrt- 
fchaft Schwiddern, Ostpreufzem leben 

zwei alte Leute, Mann und Frau. Die 
wurde unliingit trank und die 

s&#39; ngehörigen erwarteten ihren Tod. 
Es wurde nun ein Sarg bestellt und 
zur Wohnung der tranken Frau ge- 
bracht. Da die Frau aber noch lebte, 

— 

« » fo wurde der Sarg iiber Nacht in den 
— Stall gestellt, um dort mit der nöthi- 

gen Ausftattung verfeheii zu werden. 
Am anderen Morgen, als die Frau 
noch immer lebte, wurde der Sarg in 

.« ,die Stube geschafft und der Frau von 

ihrem Ehernann bedeutet, sie möge sich 
nur in den Sarg legen und dort fteri 
ben, da der Sarg doch einmal da wäre 

"- und die hantirung mit einem leben- 
s: digen Menfchen doch leichter sein würde 

als mit einem todten. Thatfächlich 
befolgte auch die Frau den Rath ihres 

DManneL stand aber bald wieder mit 
den Worten auf. sie wolle noch nicht 
sterben, sie fühle sich wieder gefund- 
Wohl oder übel mußte nun der Ehe- 
mann den bereits ausgeputzten Sarg 
wieder fortfchaffen. 

Der Bär beim Frie- 
d e n B r i ch i e r. Einen seltenen 
Gafi fah dieser Tage Herr Bleynie, 

griedendrichter des 12. Bezirks von 

aris, in feinem haufe. Es war etwa 
ehn Uhr Abends, und Derr Blehnie fafz in seinem Arbeitszimmer und 

fchrieb, als er plöhlich ein eigenartiges 
·Krahen bei-nahm« das von der Thiir 

J her zu tomnien fchien. «herein!« rief 
der Richter-. Die Aufforderung blieb 
jedoch ohne Wirkung Der fpate Be- 
fucher fchien den Eingang nicht finden 
zu können, denn er kratzte immer wei- 
ter. Ungeduldig stand herr Bleynie 
von feinem Stuhle auf, um felbft zu 
öffnen. Man kann sich fein Erstaunen 
ais-malen als et sich einem großen 
braunen Bären gegenüberfaht Beim 
Anblick des Richter-s richtete sich der 
Bär langfam auf und schritt maje- 
fiiiiifch in’s Zimmer, um sich in der 

Nähe des Dfens niederzulassen. Der 
ichter holte xofort mehrere Polizisten, 

die den Ver uch machten, den Ein- 
dringling zum Bei-la en der Wohnung 
zu bewegen. Der « "r ließ sich aber 
ar nicht stören und blieb ruhig auf feinem Platze liegen. Schließlich tani 

ein Polizeibeamter auf den Gedanken, 
da der Bär ooin Jahrmarkt der Vor- 
fta tiiteutlly entwichen fein könnte. Er 
eilte fofort dort und fand die 
Maritleute in gro er su egimgi man 

« 
te foeden erft das Ver chwinden des 

-. ren entdeckt. Meiner spukh- 
dasn im Triumph in feine sie- 

— 

Etnpieende stahl-ein 
den Mitan Jsarauen ging 

nssi eine in den mittleren Jahren 
ehende, augenscheinlich den besseren 

Kreisen angehörige Dame weinend des 
Weges, während ein etwa 15jäh- 
riger, stutzerhast zusammengeschniegel- 
ter Junge fortwährend sich in heftigen 
Worten gegen die Dame erging; als 
diese endlich einmal eine entrüstete Er- 
widerung gab, hob der Junge sein 
elegantes Spazierstöclchen und versetzte 
der Dame einen Schlag in’s Gesicht 
Mehrere Herren eilten auf das Paar 
zu, und einer davon züchtigte den 
rohen Jungen durch Verabreicfkung 
einer kräftigen Ohrfeige, die Vielleicht 
der erste Sc-.T-: «- k«s7r, ten ring- Herr-: 
chen in seinen-. W erhalten bitte 
Es stellte sich txijiniictri details-, dosz die 
Dame seine Musiker war Hierüber 
noch mehr einnisrt, tonnte siin ein zwei- 
ter Herr nicht enthalten, Tsezn Sohn- 
chen ebenfalls- rin paar hinter die 
Ohren zu geben, worauf der Junge 
stit einer Drohung neuen seine Mut- 
ter sich schleunigst entfernte. Weincnd 
setzte dann auch die Tanze ihren Weg 
sort, die ihr angebotene schützende Be- 
gleitung ablehnend. 

Tragisches Künstler- 
sch i ck sa l. Der großherzoglich bes- 
sische Musitdireltor Karl Machte war 

seit Mitte Dezember 1902 spurlos ver- 

schwunden, nnd alle Nachforschung-n 
nach ihm hatten zu keinem Resultate 
geführt. Machts war seit 26 Jahren 
Dirigent der Kurlapelle in Bad Nan- 
heirn und erfreute sich dei den Kur- 
giisten großer Beliebtheit. Jn Folge 
Wechsels in der Leitung des Bades 
Rauheim war dem Musitdirettor sein 
Kontrast nach der letzten Saison nicht 
wieder erneuert worden. Machtg 
scheint sich dies so zu Herzen genom- 
rnen zu haben, daß er beschloß, sich das 
Leben zu nehmen. Dieser Tage wurde 
seine Leiche dei Herrenhausen bei Han- 
nover in der Letne treibend gesunden. 
Der Tod des verdienstvollen Künste 
lers ist umsomehr zu bedauern, als 
der Großherzog von Hessen ihm eine 
lebenslängliche ausiömmliche Pension 
ausgeseht hatte, wovon Machts, als er 
den Tod in den Fluthen suchte, indeß 
noch leine Kenntniß hatte. Jn den 
Wintermonaten wohnte Machts seit 
langen Jahren in hannover und diri- 
girte das Orchester des Palmengar- 
tens, bis dasselbe ausgelöst wurde. 

Gipsel der Geschmack- 
lo s i g l e i t. Jn Queensland, Aus 
stralien, sind vor einiger Zeit zwei 
Brüder Namens Zienniss wegen zweier 
Mordthaten in Verbindung mit ver- 

schiedenen räuberischen Ueber-fällen 
anm Ind- nersinstbeili Ums-den imh hie-.- 

ses Urtheil bat auch die Bestätigung 
von Seiten des Appellationsgerichtes 
esunden. Es sollte nunmehr an die 
eßte Instanz, den englischen Geheimen 

Rath, avpellirt werden, was aber, wie 
sich denken läßt, viel Geld erfordert. 
Um dieses Geld herbeizuschaffen, ver- 

fiel man auf den Gedanken, ein großes 
Benefistonzert zu veranstalten, dae 
wirtlich letzthin in Brigbane statt- 
fand. Zum Schlusse der Veranstal- 
tung wurden der Vater, eine Schwester 
und ein Bruder der Verurtheilten in 

Feietlichem Geleit auf das Podium ge- 
ührt und von dein Auditorium mit 

lautem Beifall begrüßt. Dies mußte 
um so auffälliger berühren, als nach 
dem Ergebniß der Gerichtsverhands 
lungen alle Zweifel an der Schuld der 
beiden Brüder ausgeschlossen sind. 

Kohlengaövergistung 
in einer Kirche. Pier-rote- 
siantische Kirche zu Lechhausen bei 
Augsburg in Bayern wäre leßihin bei- 
nahe der Schaut-laß einer großen Pa- 
nit geworden. Die Kirche war für den 
Vormittagggottesdienst von einem da- 
mit beschäftigten Dienstmädchen der 
Kinderbewahranstalt iiverheizi wor- 

den, so daß der Rauchfang den ent- 

standenen Koblenrauch nicht mehr zu 
fassen vermochte und dieser schließlich 
die ganze Kirche füllte· Dadurch be- 
täubt, stürzten Frauen und Mädchen 
ohntnächtig zu Boden und mußten in’s 

Freie getragen werden« Auf der Em- 
pore wurden mehrere Knaben so un- 

wohl, daß sich Erbrechen bei ihnen ein- 
stellte. Durch Abstellung der Heiznng 
und durch Lüfiung wurde eine weitere 
Gefahr beseitigt. 

Nolile-so ohnge- Der ver- 
rbene dritte deutsche Reichstanzler 

iirsi hohenlohe-Schillingsfiirst hatte 
der Stadt Rothenburg o. T. in Fran- 
ken. Bayern, zur Fortsetzung der 
Vahnlinie nach Dombiihl 30,000 
"Mark versprochen. Die Bahn soll jeßt 

baut werden, und die Stadt erlaubte 
ch, den Sohn und Erben des Alt- 

reichskanglers, den Fürsten Philipp 
Ernst zu hohenlohe-Schillingssiirst, 
an dieses Versprechen zu erinnern. Die 
Antwort lautete sehr enttäuschend 
Der Sohn betrachtete das Versprechen 
seines Vaters als nicht bindend für die 

Nachfolger und bot einen einmaligen 

Zuschuß von 5000 Matt an, zumal 
ein Vater keine Mittel für eine höhere 

Leistung hinterlassen habe. 
Leichenzug auf den-. 

E i s e. Einen ungetvohnten Anblixl 
bot jüngst in der Umgegend von Prim, 
Oberbayern, die Ileberfiihrung der 

Leiche der Verwalterstochter ha l von 

Herrenwörth nachderkfraueninse Auf 
allen rnö lichen Arten von Schlitten 
bewegte der Trauerlondutt auf 
der spiegelglatteu Eiefliichn selbst die 
amtirende Geistlichteit, sowie Kreuz- 
smb hnentriiger machten die Fahrt 
Mitte Schlitten 

«- 

Z 

Die älteste Frau Maines 
hat kürzlich in der Person Helen C. 
Neagles in Both das Zeitliche gei seg 
net. Die Greisin wurde vor 105 Jah « 

ren in Jrland geboren und wohnte seit Z 
80 Jahren in Bath o 

E r f r o r e n Unsern der Stadt 
Goliad, Tex» wurden neulich, dicht 
zusammengedriingt, drei Frauen und 
drei Kinder, Mexitaner, als Leichen; 

aufgefunden Sie waren auf ihrer « 

HWanderung nach einem drei Meilen 

s 

entfernten Lager vom Wege abgetom-« 
men und während der Nacht erfroren 

Verheerende Damm-· 
b r ii ch e Im Townfhiv Shelton, 
Conn» brachen jüngsthin die Dämme. 

;von drei Wasserreservoir5, und die- 

einer heugabel den Todesstoß zu ver- 

plötzlich befreiten Wasser-umser richte- 
ten Schaden zum Betrage von 8100 
000 an. Mehrere Wohnhäuser wur- - 

den fortgerissen, und ihre Bewohner-: 
entgingen nur mit tnapper Noth dem 
Tode 

Kampf mit einem Wolfes 
Ein dieser Tage in das Gehöft eines: 
gewissen Hardy in Bethel Minn» ein- « 

gedrungener Wolf hatte zuerst den! 
Hofhund getödtet und dann eine Zu- 
flucht in der Scheune gesucht Hardy- 
verfolgte das Thier mit einem Beil, 
doch verfehlte er sein Ziel. Der Wolf 
stürzte sich jetzt auf den Mann, doch 
dieser wußte nach einem verzweifelten 
Kampfe dem wüthenden Thiere mit 

sehen. 
Betabredeter Selbst- 

I in o r d. Jn Westbeidgewatet, Mass» 
zhatte jüngst eine hübsche junge Dame 
tRamenZ Stella Beals in selbstmörde- 
lrisrher Absicht Laudanum getrunken, 

« 

und nur dem raschen Eingreier eines 
Arztes war es zu danken, daß sie dem 
Leben erhalten blieb. Auf Befragen 
erklärte Stellachen, daß sie und drei 
Freundinnen beschlossen hätten, sich 

das Leben zu nehmen, da »in der Welt 
nichts als Leiden vorhanden seien.« 
Erst vor einiger Zeit hatte ein anderes 
Mitglied des Selbstmord-Klubs, 
Stella Brhant, Selbstmord versucht. 

s 
Wollte dem Henker« 

jvorgreifem Als unliingstFraus 
A. S. Corr von Philipsburg N. Js» 
im County-Gefängniß von Strouds- 
derg, Pa., vorsprach, um von ihrem 
wegen Mordes zum Tode verurtheil- 
ten Bruder Chais. Grether Abschied zu 
nehmen, fand man bei ihr eine Quan- 

j tität Gift, die hingereicht haben würde, » 

um 157 Cis-Lus-- H- k--«-;cc-0 LI-- 
see t- Pay-Fausts ou »von-lesen V 

Iwollte dasselbe ihrem Bruder zusteclen. I 

ICinem Nachtwächter im Gefängniß- 
war das verdächtige Benehmen der: 

EFtan aufgefallen und es gelang ihm,l 
ich des Gifte-Z zu bemächtigen, ehe es« 

iin Grethers Hände gerieth. 
s Kuriofer Jrrthum. Der- 
Beamte W. S. Carr von St. Louis, 

!Mo., langte vor Kurzem mit Auslie: 
setungspapieren ausgerüstet, in Den-« 
Ider, Colo., an, um den Gefangenenk 
Thean Ebel nach Missouri zurück zu; 
transportiren. Bei der Prüfung ders 

EAuslieferungspapiere stellte es sich je- 
;doch heraus, daß an Stelle des Na-;L 
smens des zu verhaftenden Henrh Ebel ! 
kirrthümlicher Weise von einem Clerkj sim Missourier Staats-Departement. jder Name-—Carrs gesetzt worden war. , 
iUnter sothanen Umständen verweigerte , 

sder Gouverneur des »Centennial«- 
Staates die Unterschreibung des Aus- : 
lieferungs-Befehls, und Car: mußte; 
unverrichteter Dinge nach der «Stadt 
des Heiligen Ludwig« zurückkehren 

Großstädtisches Elend.; 
Der Sanitätsrath und das Evroners- ! » 

Amt in New York wurden unlängsts 
von dem Ableben eines vierjährigen» 

»Knal)en Namens Howard benachrich-T 
’tigt. Die daraus von einem Beamten Z« 
lbesuchten Eltern des Knaben wohnten ·- 

imit fünf anderen Kindern in einemiz 
JTenementhause und erwiesen sich als 
Iso arm, daß sie nicht einmal eineni 
"Arzt rufen konnten, als der tleineji 
I award an der Diphtheritis erkrantte. 1 » 

I ines der Kinder nach dem andern 
fwurde angesteckt, und nur das Baby 
blieb verschont. Die Eltern hatten 
snur die bekannten hausmittel in An- s 
swendung gebracht. Die vier kranken 
jMnder wurden trotz der Protefte der 
Eltern nach dem Hospital überführt, « 

’ und das aus wurde einer gründlichen « 

lDesinfekt n unterzogen. « 

IRUEkehr eines Lobi-· 
eglaubten. Nachdem Richard 
iegbaum, ein deutscher Beteran des 

stirgerkrieges,« seit über 40 Jahren als I 
todt betrauert worden war, st derselbe 
dieser Tage plötzlich in der Wohnung 

Eines Neffen Konrad Kriegbaum ins 
» cKeesport, Pa» eingetroffen. Er 
H tte ein fröhliches Wiedersehen mit 
s einen vier Brüdern erwartet, fand je- 
s och nur noch seinen Neffen, den Sohn 
sseines ältesten Bruders, am Leben. l 

lDer so unerwartet Zurückgekehrte war 
im Alter von 16 Jahren zu Catto, ! 

Jll» in das 27. Jllinois«er" Regiment 
« 

eingetreten, und da feine Verwandten ·» 
seit jener Zeit nichts wieder von ihm ; 

gehört, glaubten sie, daß er im Kampfe« 
e allen sei. Bei seiner Rückkehr nach s 
eendigung des Krieges fand er, daß 

seine Eltern verzogen, er kaufte sodann I 

n der« Nähe von Danville, ll., eine 
Harm, stellte jedoch während er an- 

zen Zeit die Suche nach seinen er- : 
wandten n t ein. Erst kürzlich brachte : 

er in Ersa rang, daß sein Neffe in « 

Arme-part wohne. « 

eldenmutdige junge 
M a« d ch e n. Der Dampser «Minto,« « 

welcher zwischen Neuschottland und der 
Prinz Edward-Jnsel verkehrt, blieb 
letzihin im Eise stecken. Unter den 
Passagieren befanden sich auch zwei 
junge Mädchen aus der Familie Dant, 
velchen die Nachricht zugegangen war, 
Daß ihre Eltern in Voston im Sterben 
lägen. Sobald sie sich der Lage der 
,Minto« bewußt wurden, entschlossen 
sie sich, zu Fuß nach dem Festlande 
:uszubrect)en, und noch ein anderes 
junges Mädchen und vier junge Män- 
ner schlossen sich ihnen an. Die auf 
oan Eis scheinende Sonne blendete die 
jungen Leute unerträglich, und nach- 
dem einige Meilen zurückgelegt waren, 
brach einer Von den jungen Männern 
erschöpft zusammen. Mit der Zeit ge- 
lang eg jedoch, auch den Rest der 
Strecke zurückzulegen obgleich die 
Mädchen den erschöpfien jungen Mann 
beständig stützen mußten, und die 
Getan-Jner wurde erreicht. Nachdem 
die Gesellschaft die Nacht aus der Jn- 
sel zugebracht hatte, wurde der Rest 
Der Tour nach dem Festlande zurückge- 
legt, wo der Zug nach Boston glücklich 
erreicht wurde. Die aus dem Eis- 
durchwanderte Strecke hatte eine Länge 
oon 13 Meilen. 

Hiibsches Cowboystiiel- 
ch e n. Der Former Wm. J. Damon 
oon Woodhaven, L. J» kaufte jüngst 
in Brootlyn, N. Y» eine Kuh, und ge- 
mtithlich trottete die Milchspenderin 
neben dem Farmerwagen dem neuen 
Stalle entgegen. Plötzlich sauste je- 
doch ein Trolleywagen daher, die Kuh 
wurde scheu und lief direkt auf eine 
Anzahl Schultinder zu, welche gerade 
ruf dem Heimwege waren. Zum Glück 

« 

trabte der berittene Polizist ,,Dave« 
Kelly, ein früherer »Coroboy,« in der 
Nähe der Schultinder auf und ab. 
Als er sah, daß die wilde Kuh daher- 
lam, riß er einem Mädchen, das mit 
einer Waschleine Springstrick-Uebun- 
gen machen wollte, den Strick aus der 

and, machte im Nu einen regelrechten 
sso daraus, und wars im nächsten 

Momente der Kuh den Lasso um die 
örner. Der Geschicklichkeit und Gei- 

teögegenwart des Polizisten ist es zu 
verdanken, das; das Rindvieb keinen 
Schaden anrichten konnte. Es wurde 
In den Farinerwagen festgebunden und 
irottete dann wieder ruhig des Weges 
weiter. 

Jn Eises Banden. Der» 
Fischer Joseph Harris und seine Frau 
wurden jüngst von der Mannschaft der 
Rettungsstation auf Fire Island nach 
Bar) Port, L. J., gebracht, nachdem sie 
mit ihrem Boote in der Great South 
Pay « 

fünf Tage lang vom lssise 

»
s
ic

h
-
—

-
 

eingesanonen gewesen waren. Das 

Paar wollte über die Bat fahren und 
nahm nur Proviant für einen Tag 
mit. Unterwegs trat furchtbare Kälte 
ein, und bald saß das Boot im litt-.- 
fest. Harriss hißte ein Nothsignal auf, 
allein es wurde von Niemand bemerkt. 
Ohne Nahrung und ohne Heizung 
mußten die Leute fünf Tage zubrin- 
gen, bis sie endlich von der Besatzung 
der genannten Station entdeckt wur- 
den. 

Drastische Maßregel 
Während letzthin im Senate des Staa- ·- 

tes Montana über einen Gesetzentivurf 
H 

debattirt wurde, versagte plötzlich die 
elektrische Leitung, so daß detx 
Sitzungssaal in egybtische Finsterniß 
gehüllt war und die Sitzung aufgeho- 
ben werden mußte· Ein Gegner der 
Vorlage hatte nämlich das Wort er- 

griffen und wollte die ganze Nacht 
sprechen, uni eine Abstimmung zu ver 

hindern. Die Befürworter der Bill 
hatten in Folge dessen den Hauswi- 
ster veranlaßt, die elettrische Leitung 
rbzudrehen. 

Erziehung zur Ehe. Jn 
South Bend, Ind» vermählte sich neu-s 

lich ein Fri. Barbara Bell, in deren 
bergen 58 Lenze das heiße Liebegfeh 
ten nicht zu stillen vermochten, mit dem 
24jährigen Joseph Hasvting. Fil. 
Bett hatte vor ZU Jahren Hawk"ing, 
der sich damals in einem Waisenhaug 
iür Eoldatentinder befand, alg Sohn 
Idoptirt. Er wurde von ihr also ge- 
wissermaßen zum tthegatten erzogen. 
Dag- gliiclliche Paar verbringt seine 
Flitterwochen in einem Oertchen mit 
dem poetischen Namen Flora. 
Hundertjähriger Ge- 

s e tz g e b e r. Der tanadische Sena- 
tor Dr. David Wart in Fiedericki 
tonm, Neuschottland, ist türzlich in &#39; 

sein 100. Lebensjahr getreten. Seit 
36 Jahren betheiligte sich Wart stets 
In der Politik. Jm Jahre 1842 
vurde er in das Unterhaus der iana- 
bischen Legislatur gewählt, in dem er 

seht Jahre diente. Darauf bekleidete 
Er verschiedene Aemter, und seit Hm 
ehört er dem Senat an. War« l: 

jauptet, der älteste Gesetzgeber ais ds- 
zanzen Welt zu sein. 
Vatermord aus Noth 

v e h i. Die Grand Jurh von Webste.. 
Tity, Ja., weigerte sich neulich, Ankla- 
zen gegen den Mjiihrigen Frank Fing- 
itad zu erheben, der seinen Vater mit 
Einem Schüreisen erschlagen hatte. Der 
Vater war betrunken gewesen und 
" 

tte den Sohn angegriffen. Die 
rand Jury war der Ansicht, daß die 

cildtung in der Nothwehr begangen 
vorden sei. 
Diamanthochzeit. Jn 

Etwa, Wis» konnten neulich D. D. 
entins und seine Gattin, welche Beide 

Jahre alt sind, die SO. Wiederkehr 
des Tages feiern, an dem sie in den 
Iheskand traten. 

nurervanlichkeit 
Uns Unneedeulichkeit entsprtn en mehr 

leiden als sich der Laie, ja in vie en Fällen 
see Arg, träumen läßt. — Kopsieidem 
Zchwin el, Rüsenletdemsebev Issectionem 
ll emeine S wöche, Niedergeschiogenheih It hangen un traun Apslzecste chnierzen sind 
läusig austretende neichen dieiee erbar- 
nungslosen Geißel. — er erste Schritt zur 

Entfernunge dieses Leidens ist eine Re ali- 
ung und rästigung des geschwächten er- 

-auungs- Vermögens durch eine zettgetnäße 
lnwenvung von 

CL: Dr. Eh 

August König’s 

HMIBUKGBR 

TROPFEN, 
Da eine genaue Gebrauchsanweisung 
eder Flasche ieseg Univers aismttele beige- 

keben ist, so können wir dem Jetdenoen den 
oth ertheilen: Habe Zutrauen zu Dr. 

lugustskönig’anmburger Tropsem befolge 
Ienau die für den Gebrauch gegebenen Vor- 
chriften und das Resultat wird in jeder Hin 
icht zusrsedenstellend für Dich ausfallen - 

Mkkrschaunh 
sit Italien von Teils-sehn llne Ausdehnt-us, 

ihr Betrieb und im Uler. 

Die hauptsächlicl)fexi Llllcerschaunk 
tuben liegen in der Nähe von Eil i- 
chehk im nördlichen Kleinasien und be-- 
tehen ans 50 bis 100 Fuß tieer 
Schächten mit wagt-echten Skolast-» 
Beim Dorfe Sepetdji findet man c- 

s 

einer Fläche von 69 englischen L «- 

Itatmeilen einige 20,000 dieser i 

ben, wovon aber nur noch M- , 
baut werden, da die iiern fa 
Tchöpft sind. klllenige Meilen is 

hin, bei Satt-Sou, sind noch 
Tolcher Grnken in Betrieb und s s· 

iber 5000 Arbeiter bescisiftikn 
Dei-fährt dort in einer Wisse-, dasz kss 
othrechter Sclwcit liJ zu ei«c:: ;»..»·: 

othlictxesi This c» ni: Jst-holen mis-» o tr. 
ver ker List-Ists ;.!k-.i::«, Ein-lit, Die :i:«::: 

meist glaubt, in qioszen Lildcten i 
kommt, sonde n sich nur in un euel 
mäßig qes sornxten &#39;T- Zickem txt-: ri st im 

»»« new-Hei W« ...«.. Hm 

ivetdeii a«·;iei«.i—,-—:Lci, ziskxeiixikit nnd set 
litt, tian je : si Ein-er innre-, in i-i-»-i 
Zotten in tunc-n mir-tritt Lin-Hei 
sind tiiieiser geziert ltuu ttersisneii te 

schiiffigt, itirkts der zirsjzte Ihr-il «in 
Augbente gei;t its-sitt sein Dieser 
Markte Tlie Tchtacfttaiiseit wird Tag 
nnd Vier-sitt suiigesetkt, nnd Eittiiiltte 
and Stolten werden itiizii r-iiiij«; Petri 
leinnlaintccn erhellt. Tit Boden ist 
Dort selten so it nein iniit daf; die Ulr- 
Ieiter bei der ILieiterfiiliiiing Don Stol- 
Ien oft anderen begegnen Der Meer- 
"chauin von Estischel)r,dessen Hauptbe- 
ftandtheil lohlensaure Magnesia (zu 
i0 Prozent) isi, wird allgemein als- der 
beste betrachtet und soll schon seit 2000 
Iabren anfac kalten worden lein- 

Hei-wem Ynfalk von Erippa 
let-ritt durch eine Flasche Eben-ther- 

iaints Tongh Nemedy. 
»Als ich letzten Winter einen Ttlnfall der 

titippe then zweiten) erlitt, kiiiirie ich mich 
elbst tnit einer Flasche ovn ttljamberlaiins 
Soiigh älteniedy,« jagt zrank W. Perip, stie- 
taktenr des Shoi"tgville, N- Hil» »(-knterprise.« 
Ties ist eine ehrliche leaitache Tiirch das 
teinnehmen eines Theelöfsels voll dieses theil: 
nittels fchiiiite ich mich vordem »Ist-Stücke- 
siisten" nnd ioentt ein nächtlicher .t)iisteiii1n 
all herannalite, iialjni ich abermals eine To- 
is nnd es schien als ob iii kiiiieitei »Ist-ist der 
Dritten voriiberging und ich konnte ichlaien 
sliiie voiit Hnsien nnd den damit oeiltnndes 
ieii linaniieljmlschienen geplagt in weiden. 
Zii sagen, baß das Heilmittel sehr angenehm 
iheiraicheitd writte, ist sehr geliiide ans-ge 
siiickt. Jch hatte keine Idee, dasi es die ist-kip- 
ie veijagen könnte o«deif iviirde, weil ich es 
iiimlich sitt bieten Zweck noch niemals ge- 
Irancht hatte, aber es that es, nnd beim 
wetten Hnsteiianfall schien es als ob er von 
iirzerer Dauer fei, aber die Schmerzen ivareii 
oeit weni er peinlich nnd ich hatte den Jn- 
ialt einer Pflasche noch nicht aufgebraucht, 
be Pers Grippe mir Lebewohl gesagt hatte.« 
lter aust von A. W. Buchheit. 

Fünf 
persönlich geleitete 

Excursionen 
vonOniaha jedeWocheinitAus- 
wahl der Routen über die..... 

UUION PÄCIPIC 

Die Etciirsionen nach Calitoriiien 
verlassen Omalja jeden Mittwoch, Don- 
ierstag, Freitag u. Sonnabend unt 4:20 

liachni., und nach Oregon unt 11::i() 
Borni. jeden Dienstag iti Pullnian Tou- 
isten Schlaswagen. Die Care werden 
ten ganzen Weg von in der Begleitung 
ton Ercursionsgesellschaften geübten 
Eondnktenren begleitet. 

Dies ist die einzige Linie die jede Wo- 
he süns Erenrsionen von Oinaha aus 
sehen hat. Den Excursivnen kann un- 

erwegs an irgend einein Punkte beige- 
reten werden- 

Alle Billets nach Calisornien n. Ore- 
jon sind gut via Salt Lake City n. Den- 
Ier ohne Ettrakostem 

— Bücher lebet set, los-le Zeitschrif- 
ten, beis. P. Winden-h- Gtans Island- 

Glases-Unten 
Jeden Tag vom 15.Feb.bis so. April 

IM, verkauft die Unten Paeific Eisenbahn 
Hinfahrts- Colonistenbillets In folgende-«- 
Raten: Von 

Grund Island 
M. 00 nach Ogben u Salt Lake City, Utah 
820. 00« Butte, AnacondauHelena Most 
82250 « Spokane u Wenatchee Wash 
825.00 « Evetett, Faithaven n Athamin 

Waih 
825.00 « Wortlaut-, Taroma u Seattle 
825.00 « Alhland, Engeln, All-any nnd 

Salem, Ore 
LIOO « San Franeiseo, Los AiIHech nnd 

anderen Calif fornia Punkten. 
iltaten nach nach Imischenliegenden Ell-ank- 

ten können nicht höher sein. 
tsideiate liebeitieg- Privilegien Fiii Inei- 

tere Einzelheiten spiecht vor In dei ilnian 
litac IIc Tiefet L Ifiie, oder ichmbt an 

1V..fJ.L o II cis, AgeiIt 

Niedeme Rate-i weft 
Miit-O nach Wortlaut-, Taeoma u. Seattle. 
825.00 nach San Francisco n. Los Angeles 
822 50 nach Seit-tunc 
82000 nach Salt Lake Miy, Butte und 

Helena. 
Lseihältnißinäsiig IiiediIge Raten nach 

hundeIten von anderen Punkten, einschließ- 
lch Big Hotn Bas s,In Wyo» Montana, 
Jdaho, Washington, Oregon, British Co- 
litnibia, lsalifornia usw« 

Jeden Tag vom 1). Feb. bis 30. April· 
Tagli TouristeipCars nach l5aliioriiien; 

persönli geleitete Ekcittnonen dreimal mö- 
chentlich 

Tom-isten lsats täglich nach Seattle 
Beftagt Euch beim nächsten Burlingtos 

Agenten. LUIB 

Eisiipqmi Fahrplan. 
RUW Grund Island, Neb. 

Lineoln, Denver, 
Omaha, Helena, 
C lca a, Butte, 

olep, Portions-, 
Kansas ity, Salt Lake City 
St. Louis San Francisco 

und alle Punkte nnd alle Punkte 
Okt und Silb. West. 

Züge gehen wie folgt: 
Rass- LitakkallEcrneevlyklllnkulnitd b 

Jus Rache- 
saskvre, neon III-a, mo- 

f« Bibl-« PRer us- 7.oo som- 
oea peeJ ae Inte « « 

sit-IF äsigich Ein- Itngig i DOMAI- 
Due a t t na even- no E 
na, Untier and Braten Bm ; TM New 

Beim-Sieb Orgel-, dsgl-; Zin- con Inn-, »p, as 
Bitt-, St. konis, c icago, Den-Lans Was 
ver II llknnkte vit, weit, a. ilid j 

sit-mil- list-rein til Milch Navennwz 
RAE 

Ra. 48 Analev,B1-okenow nnd zwi- 
lchenliegenben Stationen 

Durch-Ht I-,acht tagt ausg. Sona- 
lag-, Ähnlin Aurora, Werk, 
Sensatd und Ilincoln 

lVeitibuled Worein tägl Omb- 
wood. hot Sonnaa, eiheridam Ko «1JVelena,liatte,Hut-kann Part- 3«« Mom· 

land n. llac. KilIten linnkte 
Schlaf-, lsfi und lieclininq llhIIII Ganz, Icist frei) 

tn Dukchiiiqen Bitte-te verkauft nnd llnqqagi verichtckt 
auch irgend einein llnnkt in den lief IniUII en Itaiiikn It. 
Canaba 

Iln 42 htiit III-I in Vliiiskon stink, Use-It Id nnd Vin- 
cis.ln li« 42lIL1lt nnI m I)111k,.-,Ilnrum Grund stinnd 
nnd ;.iikmtnna 

« Jio Elll nnd 401aniennicht Hannlarisi unt- nimt mell- 
llchnontdlnuitingIIIIo. 

Für Anderes spinnt-Nun Karten nnd Blut-te Sprecht 

8:5(») Nachts 

Ko. 48 s zso Nach- 

,-
 

»... »-.. »m» .... «,.,«. —-.·«««--. 

Agmt Grund Island oder 
s. Fk a n c tg General Possagier Zlaknh Qntabou Mel-. 

stJoskkanctpenvbtenoltn 
.«iso. 4. Malt ckz sinnen Abt-Y» 7:00 Mom 
Sto. Z, Mai: öd Wortsi, An« S :2-5 Abbg 
sto. 2, täglich, Ab ., ........ .4 :3Wlachnt. 
peo· l, tä lich, Au ., .......... 6t00 Worg 
lktL 15, nkuuft, ........... 4z20 »Ade 
"io. lö, Abgau 7:30Molg. 

No. 15 und FS laufen nicht Sonntan 
Ro. 4 hat Anschluß in Fairfleld für Punkte 

an der Kansas City ä- Otnaha Rez. Stuhl- 
tvasen allen Zügen. Tickets und Gepack- 
beforderung nach allen Punkten der Ver. 
Staaten und lkanadm 

W. H. Lunis, Ageur. 

Wlllll PAchlc RAIUWAI SO. 
Die »Oui«-nd Nonne-« 

Bahnhof, Locust ä- Front Straße, 
Stand Island. Telephon 130. 

Nach dem Osten. 
Ank. 4:00Na m. III-· 2- Fast MML thhg 4:05Na m. 
Anl. 10150 Vorm. W- 102 z Abg. 11:0() Borni. 

« f 2147 « 

-. ist-n 
» .c) 

sto. 6, Unstern Ernte-in : skgä 1. IF issggkx 
Ko. s« ) Ang 4 250 xlldorg. 
Strand Island Local l 

Ro. 10 l Anl. 11150 Vorm. 
North Platte Local Z Abg U ;()rj Nachm. 
» J zAuL leOl Morg- Jlo. 12tshtc upec1al . Abg« um« « 

Ro. 22 Viel-Ins ) Abg. t:05 Nachm. 

W. 247 Local Fracht, ; Abg. lrslu Nachm. 
No. List-Frucht Ant ti 230 Abw- 

Nach dem Westen. 
s Aut. l:-15Nachm. lia. l Overlaud Lnn di Ab « LWNC m« 

An.12:50Na m. no. 101 Hält-, Lgoogkgchm n S: « eudä flo. 8 Fast Mail, 
gib NOZYZFUM n. 4:1 org- 

:o. Z; Denvek Spl. Z Abg· 5445 Morg. 
o. 7 

Kratöd Island Lokal Z Bluts 110 ;20 stät-L ko. n :IU s) n m. 

North Platte Lokal Z Abs. V :()0 Nägel-m » Au 10:5«) «ot·g. Jep. 11 Col. Special Z Abgv « zo» « 

sto. 17ISchnell Fracht, ; Jst föållly READ » q« «):- org. 
A k. 6 z« 0 » 

Ido. 19——Schuell- Jst-acht i ARE 730 Mo«-rg 
llo. WO, tsssml Fracht, Ank. 11235 Morg. 
No. 2711l Lokal Frucht Abg. 7 :l)0 Morg- 

« Täglich ausgenommen Sonntags, ds- 

WJgeps Täglich Züqu N l 2 ·t l svete ,ennt t o. ,,.-,«.-. 
ll U und l.2. Züge l und 2 solide Pultm kn 

Züge. Duechlaufende Wagen, leln Was-n- 
oechlel Billetg verkauft und ·Gepäck est 
.(ettgenommen nach allen Plätzen ln o« c 
Bet. Staaten und Canada. 

W. H. Loucks, Agent. 

Omaha «- stetmhuecu Hallen 
Gmel-alten 

Sehnt-oh Loeust O Front. Telephon Iso. 
«to. 88 Abgang .......... .7 wo Morg. 
sit-· 81 Ab an «...........1:40.-.«·cach:n. 
sto. 82 Un nn t ............ 10 ztts Morg. 
Ko. 84 Anton t... ......... ..s:lv Abs. 

Wie Züge laufen nur WochentagtJ 


